
 

 
 
 
 

UWK-Symposium 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die UNESCO als Weltbühne – Innovative Umsetzung von 
Natur- und Kulturerbeschutz auf globaler Ebene 
 
Symposium aus Anlass der Übergabe der privaten Bibliothek 
und des Archivs von Prof. Dr. Bernd Freiherr von Droste zu 
Hülshoff an die Universität für Weiterbildung Krems 
 
Dienstag, 10. September 2024 
10:00-18:00, UWK, Raum M.2.25 

 

https://donau-uni.zoom.us/j/68496114741?pwd=ox0SaiKekhSa93SwxmwgUDTQA4qkRP.1  

Meeting‐ID: 684 9611 4741  
Kenncode: 998140  

 
 
 
 
 
 
Das Archiv des Gründers des UNESCO Welterbezentrums und des 
späteren UNESCO Assistant Director-General, Prof. Dr. Bernd von 
Droste zu Hülshoff, enthält grundlegende Dokumente und 
umfangreiches Bildmaterial über die Natur- und 
Kulturgüterschutzprogramme der UNESCO seit den frühen 1970er 
Jahren. Während seiner Tätigkeit ab 1973 in der Abteilung für 
ökologische Wissenschaften der UNESCO wurden die Grundlagen für 
die Einrichtung der Biosphärenreservate geschaffen. Bereits damals 
fanden Aspekte der Nachhaltigkeit beim Schutz der natürlichen und 
kulturellen Ressourcen Eingang. Ab 1992 als Gründerdirektor des 
UNESCO Welterbezentrums in Paris prägte er grundlegend mit seinen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen zusammen mit den 
Beratungsorganisationen IUCN, ICOMOS und ICCROM mehr als ein 
Vierteljahrhundert lang im Rahmen des Welterbeprogramms den Natur- 
und Kulturgüterschutz auf globaler Ebene.  

Anlässlich der Übergabe seiner Bibliothek und Archivs an das Jiří Toman 
Zentrum an der Universität für Weiterbildung Krems werden bei diesem 
Symposium an der Universität Aspekte der Tätigkeit der UNESCO im 
Bereich des Kultur- und Naturerbeschutzes (die mittlerweile weltweite 
Schutz- und Erhaltungsstandards darstellen) aus unterschiedlichen 
Perspektiven erörtert. 
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Information 
Universität für Weiterbildung Krems 
Department für Bauen und Umwelt 
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30, 3500 Krems 
 
www.donau-uni.ac.at/dbu 
 
 

 



Programm 

Moderation: Univ.-Prof. DDr. Peter Strasser, UWK 
 
10:00-10:15 Begrüssung 

 
10:15-10:45 UNESCO Sites and Climate Change;  
                        Dr. Ishwaran Natarajan, UNESCO/WHC (retired) 
 
10:45-11:15 Großschutzgebiet(e im) im Alpenraum – UNESCO-

Biosphärenparks und die Alpenkonvention;  
                        Mag. Peter A. Rumpolt 
 
11:15-11:40 Kaffeepause 
 
11:40-12:10 Der Ötscher als Magnet: Naturschutz und Tourismus 

im Naturpark; DI Florian Schublach, Geschäftsführer 
Naturpark Ötscher-Tormäuer 

 
12:10-12:40 Die Entstehung des Wildnisgebietes Dürrenstein-

Lassingtal; Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Lang (BOKU) 
 
12:40-13:10 Monitoring and reporting mechanisms under the 
                         World Heritage Convention; Herman van Hooff, 
                         UNESCO (retired) (online)  
 
13:10-14:00 Mittagspause 
 
14:00-14:45 A half-century of World Heritage Practice: The 

influence of Bernd von Droste; Christina Cameron, 
Professor Emeritus, Canada Research Chair on Built 
Heritage, University of Montreal (online) with a short 
statement by Bernd von Droste 

 
14:45-15:15 Hallstatt kennt jeder! – auch als Welterbe? 

Erfahrungen aus der Sicht des Welterbe-
Managements; Mag. Bernd Paulowitz, 
Welterbemanager Kulturlandschaft Hallstatt-
Dachstein/Salzkammergut 

 
15:15-15:45 Stadt – Land – Natur – Dimensionen des Erbe-Erhalts 

in der Kulturlandschaft Wachau;  
                         Ingeborg Hödl; MA, Welterbemanagerin Wachau 
 
 

 
 
15:45-16:00 Kaffeepause 
 
 
16:00-16:30 Wie belebt man römisches Welterbe? Carnuntum als 
                         Teil des Welterbe Donaulimes; KR Dr. Markus  
                         Wachter, Geschäftsführer Römerstadt Carnuntum 
 
16:30-17:00 Japan Heritage und Welterbe in Japan – für 

zukunftsfähige Stadtplanung, Tourismus und 
Identitätsbildung; Prof. Dr. Akemi Kaneshiro-
Hauptmann, Präfektur Universität Toyama/Japan 

 
17:10-17:40 Übergabe der privaten Bibliothek und des Archivs für 

Forschung und Vermittlung; Prof. Dr. Bernd von 
Droste zu Hülshoff (Empfang Raum M.0.34) 

 
18:30-  Ausklang beim Heurigen, Weingut Hamböck, Steiner 
                         Kellergasse 31, 3500 Krems 
 


